
REZENSIONEN

68	 POLITISCHE STUDIEN // 491/2020

Das Amt des Bundeskanzlers der Bun­
desrepublik Deutschland ist die wich­
tigste Position im politischen System des 
Landes. Über die jeweiligen Amtsinha­
ber wird viel berichtet, weniger über das 
Bundeskanzleramt, das dem jeweiligen 
deutschen Bundeskanzler zuarbeitet 
und die zentrale Schaltstelle innerhalb 
der Bundesregierung darstellt. Das 
Handbuch von Volker Busse und Hans 
Hofmann über das Kanzleramt und die 
Bundesregierung ist erstmals 1994 ent­
standen und liegt nun – mit einem Vor­
wort von Angela Merkel – in der 7. Auf­
lage vor.

Wer sich als Wissenschaftler, Jour­
nalist oder in der politischen Bildung 
mit der Funktion und dem Wirken des 
Bundeskanzlers beschäftigt, findet in 
diesem Band eine Fülle nützlicher Infor­
mationen. Das erste Kapitel gibt einen 
kurzen Überblick über Aufgaben und 
Stellung der Regierungschefs vom Nord­
deutschen Bund und dem Deutschen 
Reich bis zur jüngsten Bundesregierung, 
die nach der Bundestagswahl 2017 ins 
Amt kam. Das zweite Kapitel liefert ei­
nen Überblick über die räumlichen Sitze 
der Kanzler bis hin zu den Neubauten in 
Berlin. Das dritte Kapitel beschreibt auf 
über 50 Seiten die rechtliche Stellung 
von Bundeskanzler, den Bundesminis­
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tern und der Bundesregierung sowie die 
Funktionen des Bundeskanzleramts. 
Auch der Ablauf der Kabinettssitzungen 
wird in diesem Abschnitt dargelegt.

Im folgenden Kapitel wird die Orga­
nisation und die Arbeitsweise des Bun­
deskanzleramts im Detail erläutert. Das 
fünfte Kapitel behandelt die Beauftrag­
ten im Bundeskanzleramt, unter ande­
rem die Zuständigen für Migration oder 
für die Nachrichtendienste. Das sechste 
Kapitel bietet einen sehr nützlichen 
Überblick über die bisherigen Mitglie­
der der deutschen Regierungen seit 
1871. Das umfangreiche siebte Kapitel 
liefert eine Zusammenfassung der recht­
lichen Rahmenbedingungen, unter an­
derem mehrere Geschäftsordnungen 
und Regelungen zur Arbeit der Untersu­
chungsausschüsse. Im knappen achten 
Kapitel findet sich ein Beispiel für einen 
Gesetzesentwurf der Bundesregierung 
aus dem Jahr 2015 mit entsprechender 
Stellungnahme des Bundesrates, der 
Gegenäußerung der Bundesregierung 
und dem fertigen Gesetz. Ein Literatur­
verzeichnis sowie ein Stichwortregister 
runden den Band ab.

Insgesamt ein sehr empfehlenswer­
tes Nachschlagewerk für alle, die sich in 
Politik, Publizistik und politischer Bil­
dung mit den Rahmenbedingungen der 
Arbeit des Bundeskanzlers und der Bun­
desregierung beschäftigen. Es bietet vor 
allem genügend gut aufbereitetes Mate­
rial, um sich etwas vertiefter in Zustän­
digkeiten und Abläufe einarbeiten zu 
können. Wenn (spätestens im nächsten 
Jahr) wieder ein Wechsel im Bundes­
kanzleramt ins Haus steht, lohnt es sich, 
dieses Handbuch parat zu haben.
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